
VULVINA
 INTERSEKTIONAL 

KÖRPER   MACHT   EMPOWERMENT 

 
Lesung mit Souzan AlSabah

Souzan AlSabah
(Sexualpädagogin, Therapeutin,

Supervisorin, Autorin)

Samstag, 31.08.2024, 18:30 Uhr
Villa der Kulturen, Kraftwerk Mitte 2, 01067 Dresden

Anmeldung: 
mia@medea-dresden.de

0157 303 246 74



Aber was hat dieses Wort mit
Machtverhältnissen zu tun? 
Was, wenn sich mehrere
Diskriminierungserfahrungen
überlagern? Und wie kann
Selbstbehauptung gelingen? 

In ihrem Buch (2023) geht
AlSabah anhand von
Beispielen aus ihrer
Berufspraxis diesen Fragen
nach. Dabei geht’s um
Mythen, Körper, Sexualität
und Selbstbestimmung. 

2011 brachte Souzan AlSabah (aka Ella Berlin) das
Wort Vulvina in die Öffentlichkeit. Der Sinn dahinter:
Eine liebevolle Selbstbezeichnung und Sichtbar-
machung für das gesamte Genital, zusammengesetzt
aus den Wörtern Vulva und Vagina. 



Die Lesung ist Teil der Veranstaltungsreihe zur
Prävention von FGM/C* mit Souzan AlSabah

Die Fachveranstaltung wird organisiert in Kooperation zwischen der Landeshauptstadt
Dresden, Büro der Gleichstellungsbeauftragten, Büro der Beauftragen für Integration und
Ausländer, dem FMGZ MEDEA e. V. | Frauengesundheitsprojekt MEDEA International |
Mädchenprojekt MAXI und der Fach- und Koordinierungsstelle für die Arbeit mit Mädchen*
und jungen Frauen* | Trägerkooperation Verbund Sozialpädagogischer Projekt (VSP) e. V. und
Frauen für Frauen e. V mit Unterstützung des Ausländerrats Dresden e.V.

Sonntag, 01.09.2024, 11-15:00 Uhr:
Empowerment-Workshop für Frauen* mit
Rassismus-Erfahrung

Samstag, 31.08.2024, 11-15:00 Uhr: 
Empowerment-Workshop für Mädchen* mit
Rassismus-Erfahrungen zwischen 13 und 17 Jahren

* Female Genital Mutilation/ Cutting (Weibliche
Genitalverstümmelung/ Beschneidung)

Samstag, 31.08.2024, 18:30 Uhr: 
Lesung aus dem Buch “Vulvina Intersektional.
Körper Macht Empowerment”


